
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 10 (1892)

Heft 93

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Nt 93. X. Jahrgang. Bern, Samstag, 16. April. 1892 Berne, Samedi. 16 Avril. Xmt an nie. As 93

Abonnemente:
(inkl. Porto)

Schweiz: Jährlich Fr. 6, 2*- Semeiter
Fr. 3. — Postverein: Jährlich Fr. 16,

2U* Semester Fr. 8.
En der Schweiz kann nur hei der Post
tftonnirt werden; im Ausland auch
2nrch Postmandat an die Administra¬

tion des Blattes in Bern.
Preis einzelner Hummern 20 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

(Port compris)
Suisse: un an fr. 6, 2* semestre fr. 3

Union postale: un an fr. 16,
2* semestre fr. 8.

On s'ahonne en Suisse exclusivement
aux offices postaux; A l'Etranger aux
Offices postaux on par maud at postal
^'Administration de )a feuille & Berne.

Prix du numöro 25 cts.

Versendung
regelmässig Mittwoch und Samstag
Abends. Nach Bedürfniss erscheint

daa Blatt auch an andern Tagen.

Redaktion und Administration
im schweizerischen Departement, des Auswärtigen,

Abtheilung liandei.

Insert ionspreis 8 Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Inserate werden

von der Administration des Handelsamtsblattes in Bern, sowie von den Annoncen-Agenturen angenommen.

Inhalt. — Sommaire.
Handelsregister. — Itegistre du commerce. — Itanque eantonale vaudoi-e, Lausanne. —

Decisions sur l'appliration du tarif fdddrai des donanes.

Amtlicher Theil. — Partie officieüe.

Handelsregister, — Registre du commerce, — Registro di commercio,
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Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantons hi Mgo
1892. 11. April. Hermann Grat-Walder von ßäretsweil und Rudolf Walder-

Heer von und beide in Wetzikon, haben unter der Finna Graf-Walder & Cie

in Wetzikon eine Kollektivgesellsoliaft eingegangen, welche am 15. September
1891 ihren Anfang nahm. Der Gesellschafter Hermann Graf-Walder führt die
Unterschrift allein. Fabrikation von unexplodirbaren Kannen. Pfrundweid-
Kempten.

11. April. Die Firma Joseph Kessler in Zürich (S. H. A. R. vom 23.
Dezember 1891, pag. 983) hat ihr Geschäftslokal heute Rämistrasse -4 z. Kronenhalle,

woselbst auch der Firmainhaber und die Prokuristin wohnen.
12. April. Die Firma D. Landolt in Thal weil (S. Ii. A. R. vom 8. März

1887, pag. 175) hat ihr Domizil nach Rüschlikon verlegt, wo auch der
Firmainhaber wohnt.

PI April. Inhaber der Finna Albert Aschiuann in Aussersihl ist Joh.
Albert Aschmann-Girard von Thalweil, in Zürich. Handel und Verarbeitung von
technischen Abfallen, ßadenerstrasse, z. Hardau. Die Firma ertheilt Prokura
an Moritz Eggemann von Thun, in Aussersihl.

12. April. Die Firma M. Berghainmer in Zürich (S. II. A. R. vom 16. ,luni
1891, pag. 549) ist wegen Aufgabe des Geschäftes erloschen.

12. April. Die Finna Karol. Buchs in Zürich (S. H. A. B. vom 13. April
1891, pag. 353) ist wegen Aufgabe des Geschältes erloschen.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Bern.
1892. 11. April. Die unter der Firma Einwohnor-Kriuikenkiisse in

Bern mit Sitz in Bern, im Handelsregister eingetragene Genossenschaft (S. II.
A. R. 1883, pag. 506, und 1888, pag. 23) hat in ihrer Generalversammlung
vom 15. Februar 1891 die §)$ 13 und 17 ihrer Statuten vom i. Dezember 1887
theilweise ahgeändeit und bestimmt, dass die Nutzungsbereehtigung bei den
mit der Entrichtung ihrer Auflagen säumigen Mitgliedern, sofern sie nicht mehr
als zwei Monatsbeiträge schuldig sind, schon mit dem Tage der Krankmeldung
und Zahlung der Rückstände heim Kassier beginnen soll, und nur hei
Mitgliedern, welche mehr als zwei Monatsbeiträge schulden, wie bisher erst vom
nächsten ordentlichen Aullagentage, an welchem die nachbezahlten Beträge
von der Direktion in den Auflagentabellen eingetragen worden sind, anflehen
soll. Die übrigen Aenderungen befreiten untergeordnete Punkte. Schon durch

kehr mit Dritten und vor Gericht vertreten sollen. Diese Personen sind
gegenwärtig: a. Präsident der Direktion Kaspar Widmer von Mosnang, Schneidermeister

in Rem; b. Vizepräsident derselben Gottfried Zweili von Oberdorf,
Postangestellter in Rem; c. Sekretär derselben Friedr. Knörri von Urtenen,
Kanzlist in Bern. Die übrigen im Handelsregister noch als zur Vertretung der
Genossensehaft berechtigt angegebenen Personen werden gestrichen, nämlich
Dr. Albert Wyttenbach, Dr. med. A. Christener, Rudolf Isenschmid, Notar,
Fried. Liebi, Lehrer, Carl Maurer, Tapezierer. Femer haben im Personal der
Direktion (Vorstand) im Laufe der Jahre verschiedene Aenderungen
stattgefunden, wegen Hinscheid, Demission etc. sind ausgetreten und werden im
Handelsregister gestrichen: Fr. Liebi, Lehrer, obgenannt, Fried. Egli, Schreinermeister,

Fried. Stuki, Abwart, und Frau Mathilde Grossheim-Jester, Lehrerin.
An deren Stelle sind in die Direktion neu gewählt worden als Beisitzer: 1) Carl
Aufenast von Stäfa (Zürich), Gärtner in Bern; 2) Franz Isenmann von Guttannen,
Buchhalter in Bern; 3) Emilie Louise Hager geb. Maurer von Frutigen, in Bern.

Bureau Burgdorf.
11. April. Der Inhaber der Firma Lagerhäuser des Euuueuthals in

Rurgdorf, Emst Aeschlimann von und in Burgdorf (S. H. A. B. 1883, pag. 91),
ändert seine Firma ab in Ernst Aeschlimann. Ebenso hat die Natur des
Geschäftes sich verändert, Geschäftsbranchen sind nunmehr: Kommission und
Agentur. Geschäftslokal: Lindenhof.

Bureau de Montier.
9 avril. Sous la raison sociale Societe immobiliere de Tavannes, il a

etc fonde par Statuts regus de Me Gautier, notaire, le 5 juillet 1891, une
societe anonyme qui a pour but la construction et eventuellement la vente
de maisons essentiellement destinües ä la elasse ouvnöre. La societe a son
siöge ä Tavannes et sa duröe est illiinitee. Les publications imposöes par- Ja
loi sont faites par insertion dans la feuille officielle du Jura bernois. Le capital
social est fixö ä douze mille cinq cents francs divisös en cent vingt-cinq
actions nominatives de cent francs chacune. La soeiöte est representee
visa-vis des tiers par le president du conseil d'administratiou, celui-ci nomme
pour deux ans par Tassemblüe generale. Le president est actuellement Jules
Brand de Ursenbach, domicilie ä Tavannes, et il possöde seul la signature.

Redaction ct Administration
au Departement federal des Affaires etrangeres,

Division du commerce.

La feuille est exp6di£e
röguliferement les mercredi et samedi
soir: eile parait en outre d'autres

jours suivant les besoina.

Prix des annonees I La petito ligne 30 cts., la ligne do la largcur d.'une colonne 50 cts. Adresser
let annonces ä l'Administration de la feuille ä Berne ou aux agences de publicity.

9 avril. Le chef de la maisoii Edouard Schmutz, ä Loveresse, est Edouard
Schmutz de Vechigen ("Berne), domicilie ä Loveresse. Genre de commerce:
Exploitation de l'hütel du cerf ä Loveresse".

Kanton Zug — Canton de Zong — Cantone di Zugo

1892. 11. April. Gemäss § 3 der Statuten der Anglo-Swiss Condensed Milk
Co in Gliam und den Beschlüssen des Venvaltungsrathcs vom 9. August 1887,
20. Februar und 27. März 1889, sind im Jahre 1887, mit Datum vom 1. Juli
1887, 5000 Aktien ä Fr. 500, Nr. 20.001—25,000, und am 1. Juli 1889 weitere
5000 Aktien ä Fr. 500, Nr. 25,001—30,000, emittirt und mit 1. Juli 1889 voll
einbezahlt worden. Das Aktienkapital beträgt daher nunmehr Fünfzehn Millionen
Franken (Fr. 15,000,000), eingetheilt in 30,000 voll einbezahlto Aktien ä Fr. 500,
Nr. 1—30,000.

Kanton Solottiurn — Canton de Solenre — Cantone di Soletta

Bureau Ölten.
1892. 9. April. Die Firma F. Schoclles in Ölten (S. H. A. B. 1883, pag. 281,

1886, pag. 18) erlischt mit 1. Mai 1892. Aktiven und Passiven gehen auf die
neue Firma Biehly & Müller über.

Unter der Firma Biehly A Müller in Ölten haben Hermann Biehly von
Pruntrut und Aarau in Ölten, und Emil Müller-Kopp von Schmerikon (Kt. St.
Gallen), in Ölten, eine Kollektivgesellschaft eingegangen. Beginn 1. Mai 1892.
Die neue Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
F. Sohoelles in Ölten. Natur des Geschäftes: Steinkohlen-und Coakshandliing.

Kanton Aargan — Canton d'Argoyie — Cantone d'Argovia

Bezirk Bremgarten.
1892. 11. April. Unter dem Namen Kiisereigesellschaft von Tügerig hat

sich mit Sitz in Tägerig eine Genossenschaft gebildet, welche die
bestmögliche Verwerthung der verfügbaren Milch zur Gewinnung von Moikerei-
produkten durch den Verkauf an einen Uebernehmer bezweckt. Die revidirten
Statuten d. d. 21. Januar 1892. Zwei Nachtragsbeschlüsse vom 1. April gleichen
Jahres. Die Genossenschaft, welche keinen direkten Gewinn zu machen
beabsichtigt, hat unbestimmte Dauer. Der erneute Geschäftsbetrieb beginnt am
1. Mai 1892. Jedermann kann vor Anfang des ßetriebsjahres als Mitglied der
Gesellschaft beitreten, wenn er durch Statutenunterschrift sich verpflichtet:
a. Von seinen haltenden Kühen nach Vorschrift der Statuten Milch zu liefern;
b. sich den übrigen Bestimmungen der Statuten zu unterziehen; und c. eine
vom Vorstand nach den Vermögensverhältnissen der Gesellschaft zu bestimmende
Entschädigung an die Gründungskosten zu bezahlen. Wer während des
Betriebsjahres aufgenommen zu werden wünscht, hat sich beim Präsidenten
anzumelden. Die Aufnahme geschieht durch den Vorstand und geschieht der
Eintritt gleichfalls unter den vorstehenden Bedingungen. Der Austritt aus der
Gesellschaft kann unter Verlust am Gesellschattsvermögen vom Vorstände
gestattet werden: a. Beim Absterben eines Mitgliedes; b. hei Verkauf oder
Verpachtung von Liegenschaften; c. bei Aufkündung von Liegenschaftspaehtungen;
und d. in besonders ausserordentlich eintreffenden Fällen. Wenn ein Mitglied
ohne diese Gründe austreten will, so hat es sich vor dein Milchverkauf heim
Vorstande anzumelden. In diesem Falle verzichtet dasselbe auf jeden Anspruch
am Gesellschaftsverniögen und bezahlt, wenn der Austritt in den nächsten
sechs Jahnen erfolgt, auf jede der gezeichneten Kühe eine Entschädigung von
Fr. 56 an die Gesellschaftsschulden (Gründungskosten). Die gleiche
Entschädigung hat ein Mitglied zu entrichten, das von der Generalversammlung
in Folge Verletzung der Gesellschaftsinteressen entlassen wird; ebenso haben
solche Entlassungen zur Folge, dass die entlassenen Mitglieder jeden Antheil
am Gesellschaftsvermögen verlieren. Die Genossenschaft hat folgende Organe :
Eine Generalversammlung, einen fünfgliedrigen Vorstand und eine Ueehnungs-
prüfungskommission. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft im Verkehr mit
dritten Personen und vor Gericht. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft führen der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar
kollektiv. Für die bestehenden oder ailfallig noch zu errichtenden Gesellschaftsschulden

haften die Mitglieder solidarisch und persönlich. Zur Tilgung der
Gesellschaftsschulden, für Unterhalt und Anschaffung von Inventar, für Zins,
Betriebs- und Verwaltungskosten u. dgl. zahlt ein Mitglied auf jede gezeichnete
oder andere haltende Kuh einen jährlichen, jeweilen an der Generalversammlung

zu bestimmenden Beitrag von Fr. 4—7. Präsident ist Johann Meier,
Wagner; Vizepräsident ist Eberhard Meier, Vizeammann; Aktuar und Kassier
ist Alb. Blattner, Lehrer; weitere Vorstandsmitglieder sind Alb. Zimmermann
und Frz. Jos. Stöckli, alle von und in Tägerig.

Kanton Wallis — Canton du Valais — Cantone del Vallese

Bureau de Sion.
1892. 8 avril. Edouard Wölfl de Sion, y domicilie, est entre ä partir du

premier janvier 1892, curnnie assoeie, dans la societe en noin collectif
de Riedinatten & Cie, (F. o. s. du c. du 3 fevrier 1883), dont le siöge est
ä Sion.

Kanton Cent — Canton de ßeneye — Cantone di Ginera

1892. 9 avril. Le chef de la maison J. Griot, ä Plainpalais, cominencee en
1891, est Jules-Francois Griot dTIermanee, domicilii ä Plainpalais. Genre
d'affaires: Entreprise de charpente et menuiserie. I.ocaux: 5, Ghemin Dancet.

9 avril. Le sieur Jean-Marc Comte, ä Plainpalais, reste seul liquidateur
de la sociötö en noni collectif Crettet & Comte, entrepreneurs de bätiments,
ä Plainpalais, et dont l'entree en liquidation a ete publiee dans la F. o. s.
du c. du 6 mars 1888, page 236, declare cette liquidation close et autorise
sa radiation definitive.
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IB. 26.
Compte de profits et pertes

de la Banque cantonale vaudoise, ä Lausanne, et ses agences
1>oit

Charge«
pour l'exercice 1891.

(Sauf ratification reglementaire.
Avoir

3?rod.u.itis

310,90(i

101,891

50

93

1,500,758 53

272,290

856,612

96

52

3,042,460 4 1

30,871

137,761

1,593
144

6,000
97,772

2,762
13,916

19,111
970

10,000
60,(KM)
19,886
12,005

5,025
2,888

167,027
12,476

1,313,340

230
32,512

1,878
605

3,722
8,186

145,155
15,000

65,000

8,107
848,504

52

98

I. Frais d'administrutioii.
Indemnites aux membres de l'administration, non enm-

jivis les tantiemes.
Appoiiitrments et gratifications des employes et sur-

numf'raircs.
Assurance et entretien du bätiment de la banque.
Assurance et entretien des immeubles destincs ä l'hotel

de la banque.
Location.
Commissions aux agents.
Cliautl'age, eclairage, service et surveillance.
Fournitures de bureau (impressions, insertions, abonne-

ments, formulaires, etc.).
Ports, dfpeebe» et frais de concordat.
Frais de confection de billets de banque.

II. linpöts.
Impöt federal stir billets de banque.
Impöt cantonal sur billets de banque.
Autres impöts cantonaux.
Impöts communaux.

III. Interets debiteurs.
a. Sur enr/ar/ements en complex courants.

A couiptes de virements et de cheques.
A couiptes de banques (Remission et correspondants
A comptes courants creanciers.
A consignations.

b. Sur cnr/ai/ements d'autre nature.
Sur engagements ä terme (bons de depöts ä terme

et obligations):
1,315,002. 33

104,0 49. 30
717,006. 85

2.136,058. 48
822,717. 50

Interets et coupons payes.
Intörets et coupons echus noil perils.
Prorata d'interets au 31 decembre 1891.

A deduire: prorata d'interets. interets
et coupons 11011 pergus de Pexcrcice
precedent.

IV. Portes et amortisseinent.
Sur correspondants.
Sur effets escomptes sur la Suisse.
Sur effets escomptes sur l'etranger.
Sur coniptes-courants debiteurs.
Sur creances sans engagement par lettre de change.
Sur cröauees bypotbecaires.
Sur effets publics.
Sur proprietes foncieres 11011 destinecs ä pusage de la

banque.
Allocation ä la reserve pour pertes eventuelles.

VI. Benefice net.
Solde au 31 decembre 1890.
Rönefice net de Pexercice 1891.

I. Produit du eompte d'effets de change.
Kffi'ts escomptes sur la Suisse:

Interöts pergus et commissions 892,132. 77
Reescompte de l'exercice precedent ä

4 % °/o 126,979. 50

1,019,112. 27
A deduire: Reescompte au 31 decembre

1891 iL l'/i'/o 128,001, 45
Kffets sur l'etranger:

Interets pergus, commissions et benefice
sur les cours 53,659. 30

Reescompte de l'exercice precedent ä

1%% 8,816.25
62,475. 55

A deduire: Reescompte au 31 decembre
1891 a 4 V« 7» 3,354. 95
Avancen sur nantissement:

Interets pergus et commissions 204,263. 81
Reescompte de l'exercice precedent ä

4''«% 27,529. 25

231,793. 06
A deduire: Reescompte au 31 decembre

1891 ä 4 */* °/o 35,146. 69
Effets ä l'encaissement:

I'roduits d'encaissements, etc

II. Interets creanciers et commissions.
a. Sur creances en comptes courants.

Des banques d'emission et correspondants
Des comptes courants debiteurs
Commissions sur comptes courants creanciers

b. Sur autres creances et placements.
De creances sans engagement par lettre de change:

Interets et commissions pergus 261,586. 19
Reescompte de l'exercice precedent ä

4% "Ja 77,100. 15

341,686. 34
A deduire: Reescompte au 31 decembre

1891 ä 41«% 94,193. 75
De placements bypotbecaires de toute nature:

Renöficc sur les cours et intörets pergus 211,692. 56
Interets fclms et 11011 payes it la fin de

l'exercice 74,822. 75
Prorata d'interets au 31 decembre 1891 84,991. 95

371,507. 26
A deduire: Prorata d'interets, interets

eclms et non payes de l'exercice
precedent 152,921. 93
D'effets publics:

Renötiee sur les cours des fonds publics
propres 54,672. 35

Interets pergus sur les foods publics propres 605,635. 55
Interets sur titres constituant le fonds de

reserve statutaire 106,837. 50

767,145. 40
Commissions, etc., sur Rachut et la vente

pour eompte de tiers 10,723. —
Produit du eompte de „Reports" 139,878. —

III. Produit des immeubles.
I)e l'ancien bätiment de la banque
De l'hotel de la banque
D'autres propriftes foncieres

IV. Droits et indemnites.
Droits de garde et gestiou sur depöts de titres et objets

de valeur, etc

V. Produits divers.
Produit du eompte „Participations diverses"

VI. Reiitrees d'aiiciennes creances amorties.
Sur effets escomptes sur la Suisse
Sur cröanees sans engagement par lettre de change
Sur eomptes-eourants dfbiteurs

VII. Solde du benefice de l'annee precedente.
Report ä nouveau

891,110

59,120

196,646

22,965

21,788
305,719

16,585

247,492

218,585

917,746

82

60

59

33

40

I

9,748
3,192

34,460

760
25
60 —

1.169.842

1,727,916 60

85

47,401

30,013

31

12

I

58,332 I 51

846

8,107

20

85

3,042,460 44

Annexe au eompte de profits et pertes" de la Banque cantonale vaudoise pour l'exercice 1891.

Kepurtition statutaire «les beneflees.
Art. 70 des Statuts:

Lorsque le bilau de la banque est definitivement arrete par le conned general, il
est payö aux actionnaires, si le rfsultat le permet, tili interet de 4 °/°- soit fr. 20 par action.

Le surplus des benefices acquis est rf'parti comme suit:

a. Si le fonds de reserve est inferieur ä un million:
48 °/o aux actionnaires,
47 0

o au fonds de reserve,
5 °/o au personnel de lY'tablissement.

b. Si le fonds de reserve est de un million ou plus :
80% aux actionnaires,
15 °/o au fonds de reserve,
5 % au personnel de lYtablisseuient.

c. St le fonds de reserve est de trois millions ou plus:
90 % aux actionnaires,

6 °/° au fonds de reserve,
5 % au personnel de l'etablissement.

d. Si le fonds de reserve s'eUve ä quatre millions de francs:
95 % aux actionnaires,

5 % au personnel de lYtablissement.

Les benefices de l'exercice 1891 s'elevant y compris le solde ancien a Fr. 856,612. 52

le council genf'ral de notre etablissement, dans sa stance du 28 mars

1892, a dOcidb de les rfpartir comme suit:

A la reserve jtour bötel de la banque Fr. 50,000. —
Interet 4 %, soit fr. 20 sur 24,000 actions „ 480,000. —
Dividende 2,40 %, soit fr. 12 „ 288,000. —
Au fonds de reserve statutaire „ 16,000. —
Au personnel de l'ftablissemout „ 16,000. —
Solde ä eompte nouveau 6,612. 52

Total Fr. 856,612. 52
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IB. 26.
Eilan annuel

de la Banque cantonale vaudoise, ä Lausanne, et ses agences

Ac,til
au 31 ddcembre 1891.

(Sauf ratification rdglementaire.) Fasslf

5,03 4.105 88

1,943,721

2«. 130,561

25

90

20,441,585 15

18,4 19,492 i 10

887,570
I

35

159,81 1 | 70

73,347,100 73

1.000,000
5,877

130,415
1.130,292

215,050
527,100

72,03 1

83.328

13,712
512,351

1,207,891

119,705

20,380,000

029.591

1,870,237

550,000

(1,403,059
114,730

5,414,191

08

08

10

83

28

5,117,129 21

3,001,875 -

579,902
1 1,299,109
3.000,250

17,939,201

251,953 j 84
258,277 20

571,800 | —
203,710 35

2,000
50,(XX)

ayant fours legal,

cours legal.

I. Caisse.

Couverture den billets en expeee
Depot au bureau central.
A litres valeurs en especex ayant
Encaisse legale.
Propres billets (voir annexe n<> 1).
Billets des autres banques d'emission suisses.
Billets btra tigers.
Monnaies d'appoint et monnaies ctrangeres.

11. Creances ä court« eeheanee.
(Disponibles au plus tard dans les 8 jours.)

Banques d'emission suisses, eomptes debiteurs.
Correspondants dbbiteurs.
Complex courants entre la banque ])rineipale et ses

agences.
Divers:
94,248. 20 coupons.

4,020. — valeurs en commission.
51,197. 20 formules timbrees.

111. Creance* sur diets de change.
Effets eseomptes sur la Suisse:

0,042,971. 08 debus dans les
5,175,615. 05 „ entre 31 et
5,550,495. 59 „ „Ol et
2.711.551. 51 „ apres

Effets sur Petra nger:
155,510. 55 eehus dans les
435,835. 98 „ entre 31 et

27,313. 70 „ „ Ol et
10,901. 05 „ apres

Avances sur nantissement:
1,180,038. 13 debus dans les
1,109,105. - „ entre 31 et
1,177,799. — „ „ 61 et
1,336,395. -- „ apres

Effets a reneaissement.

30 jours
60 „
90
90 „

30 jours.
«>' »
30 „
90 „

30 jours.
60 „
90
90

IV. Autres creances a terme.
(Disponibles apres 8 jours.)

Comptes courants debiteurs avec credit convert.
Compfes courants crbancicrs momentandment dbbiteurs.
Crbances sans engagement par lettre de change, avec

garantie.
Creances hypothbrairex de toutes sortes.
Compte de „Reports".

V. Placements a terme indetini.
Actions |
Obligations I suivant invcntaire
Obligations, constituant le fonds (voir annexe n° 2).

de rbserve statuta ire I

Effets publics.
Propribtbs foneieres, nou destinecs a l'usage de la banque.
Liquidations et soldes,

VII. Placements fixes.

Participations diverses.
Immeubles ä l'usage de la banque.
Mobilier ä l'usage de la banque.
Divers (Mobilier uon destine ä l'usage de la banque).

VIII. Comptes d'ordre.
Prorata d'intbrdtx sur articles de l'actif (voir detail dans

le compte de profits et pertes).

1. Emission de billets.
Billets en circulation 1

• • •.1 (voir annexe n<> 1)
Propres billets en cawse I • •

11. Engagements a courte echeance.

(Remboursables an plus tard dans les 8 jours.)

Comptes de virements et de cheques
Banques d'emission suisses, eomptes erbanciers
Correspondants orbaneiers
Comptes courants ereaneiers (voir annexe n° 3).
Comptes courants dbbiteurs momentandment ereaneiers
Consignations (voir annexe n<> 4)
Intbrbts et eou]>ons debus lion permits
Intbrbts el dividendes dclms et non eneaissds

Divers :

Coupons 76,819. 14

Valeurs en commission 16,867. 60

Tantiemes

IV. Autres engagements a terme.
(Avec terme de rembonrsement depassant 8 jours.)

Bons et depots ä terme (botis de depots a terme,
obligations, etc.) debus ou dout le rembonrsement peut
dtre exigb dans le eourant de l'annde prochaine apres
ddnoneiation prealable

Bons et depots ä terme (bons de depots ä terme,
obligations. etc.) dont le rembonrsement ne peut avoir lieu
dans le eourant de Paimee prochaine

V. Comptes (l'ordre.
Reserve pour pertes dventuelles (y compris l'alloeation

de 1891)
"

Rdeseompte sur articles de l'actif 1 v.dbtaild»le compte
Proratad'interetssurartielesdupassifjde profits et pertes
Benefice net a rbpartir pour l'annde 1891

VI. Fonds propres.
Capital verse
Eonds de rbserve statutaire ly compris l'allo-
Rdserve speciale pour hötel de la banque) cation de 1891

Report du solde de bdndfiee pour l'annde 1892

361,092 02
671,664 10

630,931 62
6,819,519 97

198,839 72
653,835 02

104,049
4,911

30

9,784,950
215,050

93,686

16,(XX)

29,873,358

6,223,200

665,000
260,696
717,006
768,000

12,000,000
3,076,250

200,000
6,612

30

73

52

10,0(X) ,000

9,557,035 19

86,096,559 03 |

2,410,703 69

15,282,862 52

73,347,160 73

Annexes an bilan annuel tie la Banque

Annexe ii« 1. Etat de» billets de banque an 31 ddcembre 1891.

Emission En caisse En circulation
Billets de fr. 1000 1,000,000 88,(XX) 912,(XX)

- s 500 1,5<X),(XX) 13,500 1,486,500
* » 100 5,500,(XX) 12,800 5,487,200

so 2,(XX),(XX) 100,750 1,899,250

10,(XX),(XX) 215,050 9,781,950

Annexe n» 4. Consignations judieiuires.
Aid. 4 dti reglement:
„La banque pourra exiger que les prelevements supbrieurs h t'r. fxXX) lui soient

ffldnoncd» au moins 10 jours ä l'avame."

Les eomptes de ddpöts en consignation se repartissent en :

a. 295 eomptes avee un avoir au-dessous de fr. 5000 Fr. 191,520. 17
19 eomptes avec un avoir au-dessus de fr. 5000, ä fr. 5000 par compte „ 95,000. —

Reviiboursahles dans tons les eas dans les 8 jours Fr. 286,520. 17
b. 19 eomptes, avoir au-dessus de fr. öiiod. remboursables etcntuello-

ment aprds 8 jours „ 366,814. 85
Remboursables dans la regle dans les 8 jours Fr. 653,335. 02

cantonale vaudoise an 31 decembre 1891.

Annexe n» 3. Comptes eourants ereaneiers.
L'article 38 des Statuts, 2" alinda, est ainsi eompi:
„Pour le paiement des somines exeedant fr. 10,0(X), un avis prdalable peut dtre

exigd."
Les eomptes eourants ereaneiers se repartissent eil:

a. 1765 eomptes avee un avoir au-dessous de fr. 10,(KM) Er. 1,912,023. 82
80 comptes avec un avoir au-dessus de fr. 10,000,

a fr. 10,000 par compte Er. 800,000. —
1 compte avec conditions speciales. „ 100,0>X). — „ 900,(XX). —

Remboursables dans tons les eas dans les 8 jours Er. 2,812,023. 32

b. 81 comptes, avoir au-dessus de fr. 10,000, remboursables dven-
tuellement apres 8 jonrs 3,977,496. 65

Remboursables dans la regle dans les 8 jours.... Er. 6,819,519. 97

Annexe n > 5. Engagements evcntnelH.
Engagements provenant de nbgociations d'empnintx (y compris les par¬

ticipations syndieales non liquidees) Er. 571,860. —

Efiets revbtux de l'endossement de la Banque, rdescomptds et non
debus an 31 ddcembre 1891 Fr. 2,832,756. 20

I/annexe n« 3 (inventaire des litres) voir page 373.
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Annexe n° 2 an bilan annuel de la Banque cantonale
vaudoise au 31 decerabre 1891.

Annexe n° 3. Inventaire des litre».
| Sombre " Dösignation Nominal Cours Somme Total

I. Obligations.
a. Titres constituant le fonds de

reserve statutaire:
| 6120 31/» °/o oltliar. Emprunt vainloi» 3,060,(HM) 5(H) 3,(M)0,(MH>
1 1 3 V* °/° 71 71 71

250 250 250 3,060,2501

b. Titres ä la disposition de la
banque.

; 447!) 4 °/o oblia;. Ouest Sui.ssc 1856,61 2,239,500 195 2,217,105
19(i)i 4 °/o

J?
Suisse-I )ceidentale 1878 983,(KM) 495 973,170

1 3430 4 °/o n Broye 1,715,000 495 1,697,850
I 573 4% r> Lausanne-Oueby 573,000 970 555,810
; 958 4 °/o n 71 71 ' 479,000 485 46 4,630
i 420 Coup. diff.

71 n 17 ' «3,900 1 1

: 887 7) n 71 71 ' 66,525 1 1

j 1(M)() 4 °/o 71
tauisanne-Ecballeiis 500,000 350 350,(MM)

100 4'A 7o 71
Ceutral-vaudois 100,000 10<M) KM),(M)0

021 37» °/o
V Jura-Bernois 621,000 940 583,710

20(> 3 7« n Jougne-Kelepeus 133,(MM) 110 109,060
1445 3 7» '5 Jleridionales 722,500 295 126,275

; 31(15 370 «)
Cliemins de fer italiens 1,582,500 275 870,375

80 37.70 n Emprunt vaudois 43,000 5(M) 43,000
27 3'/»7° 9 „ federal 1889 135,(MM) 5(HM> 135,000

1352 37» 70 71 71 71 1,352,(KM) KMH) 1,352,000
18 372 °/° n „ fribourgeois. 18.000 990 17,820

470 4 To n Ville de Lausanne 235,(MM) 500 235,000
103 37» 7* ri „ „ Wintertbour. 51,5(H) 530 54,590
54 470 71 „ „ ltome 135,(MM) 2(MH) 108,000

i 270 470 n 71 11 11 135,000 4(H) 108,000
; 44!) 37» 7° 71 Commune de Vevey 4 49,000 950 42(5,550
| 5799 n Communes fribourg. 289,950 45 260,955

151 3'/» 7» V Caisse hypothecate
cantonale vaudoise 755,(MM) 4750 717,250

1 1095 3 7» "/o
11

Caisse hypothecate
cantonale vaudoise 1,095,(MM) 950 1,040,250

i 099 37» 7o « Caisse hypothecate
cantonale vaudoise 349,500 475 332,025

18 IT» 11 Banque nationWItaiie 90,000 4500 81,000
30 4 7» n 71 11 77 75,000 2250 67,500
47 4 7o 71 V11 71 23,500 450 21,150

3 47,°/o Endiguement de la
Vevcyse 3,000 10(H) 3,000

430 47* T'o n ic u. 2e emprunts
Marais de l'Ürbe 430,000 1000 430,000

156 47« 7« 71
1er u. 2e emprunts

Gryoune 156,000 KMH) 156,000
40 47*70 71 Emprunt digues du

Rhone 10,000 1(MM) 40,000
45 47*7« 71 Emprunt correction de

la Broye 45,000 KHK) 45,000
276 4'A°;o H Societe elrctr. Vevey-

Montreux 276,000 1000 276,000
1 4 °/o Union vaud. du erödit 1,000 KHHI 1,000
2 n Societö immobiliere de

la rue du Jura 200 1 2 11,299,109

II. Actions.
15 Actions Caisse hypotlidcaire cantonale

V tudoise 7,5(M) 580 8,700
140 Union financiere 70,000 150 63,000

10
>5 lianque populaire ile la Broye 2,000 2(X) 2,000

1(M)
77

Crödit mutuel de la Vallee 2,000 10 1,(HM)

295 n privilegiees Jura-Siniplon 147.500 50O 117,5(H)
82 Chemin de fer I'ont-Vallorbes 328,000 19(H) 155,800

'

13
jy

Ga? de Lausanne, aneiennes 6,5(M) 1100 14,300
101 f} « „ _

' amorties 600 <>(),(>()()

299 öoeiete des eaux de Lausanne 149,500 200 59,8(M)
16 4 „ „ glacieres de Joux 82,000 4(M) 05,600

3 „ de construction 1,500 2(H) 600
1 „ immoliiliere de la nie

du Jura 2,000 1 1

| 1 llötel des Postes de Vevey 5,000 KMH) 1,000
; i5 Fabrique d'aeide tartrique 7,5<M) 1 1 579,902

17,939,2(51

No 118. Droit lr. 8.—.
» 119. » »6. —.

Decisions sur l'application du tarif,
prises par le departement federal des douanes en fevrier et en mars 1892.

N° 13. Droit fr. 10. —. Huile d'ambre.
Bißer Tite Beraud (voir nos 20/21 ei-apites).

J Selon l'emballage: Tlte Beraud, tlte Chambard.

N° 46. Droit fr. —. 60. Sulfate de benzidine.
N° 93. Droit fr. —. 60. Remplacer «talc (craie de Brianqon) de couleur

naturelle, etc.», par: «Steatite (lardite, craie de Brianccm) de couleur naturelle,
etc.».

j ltemplacer l'explication ad 118/119: «Bombonnes
clissees en baguettes, en roseau ou en paille
non öcorcös, non refendus», par:
«Bombonnes clissöes en baguettes brutes, non
peintes, etc., en roseau ou en paille, non
refendus.»

N° 155. Droit fr. 6. —. Chaussures en bois, brutes, non en combinaison avec
d'autres matteres (comp, ad 204).

Bifler: «Baiais de paille de riz ou de sorgho, avec manche non peint».
(Voir no 620 ci-apites.)

N° 162. Droit fr. 16. —. |
» 163. » » 25.—. (Selon le conditionnement: cages en bois, pour
9 164. » » 38. —. (pendules et regulateurs.
ir 165; —» » 50. —. j

N° 166. Droit fr. 30.—. Biffer: «Baiais de paille de riz ou de sorgho,
avec mapche peint». (Voir n° 620 ci-aprös.)

N° 173. Droit fr. 12.—. Remplacer: «Gorbeilles, servant ä l'emballage,
en baguettes ecorcöes, etc.», par: «ßannetons pour boulangers, en baguettes
öcorcees, etc.».

N° 190. Droit fr. 16. —. Cuir ä rapiecer, döeoupö en forme de talons
ou de petits morceaux carrös reguliere.

X" 197.
» 198.

Droit fr. 40. —.
» » 60. —.

La» chaussures en cuir de bceuf, de cheval et
en cuir sauvage, doublees en tout ou en partie
de cuir de meine espece (les tiges, par exemple,
s'il s'agit debottes), rentrent encore dansl'accep-
tion de chaussures grossieres, n° 197 du tarif ü
fr. 40.—; toutes les chaussures, en revanche,
doublees ou garnies en tout ou en partie de
sortes de cuir plus fines (peau de chfevre, de
mouton, de veau, etc.) ou de tissus (de lin, de
coton, etc.) rentrent dans les chaussures fines,
n° 198 du tarif fr. 60. —.

N° 204. Droit fr. 40. —. Remplacer l'explication: « Chaussures en bois,
paille, etc.», par: «Chaussures en bois, en combinaison avec d'autres matteres
(comp, ad 155); chaussures en paille, etc.».

N° 206. Droit fr. 1.—. Completer l'explication:« Catalogues de journaux »

par l'adjonction: «sans agenda (avec agenda voir ad 485)».
N° 211. Droit fr. 25.—. BilFer: «Aristons (instruments ayant quelque

rapport avec l'orgue de Barbarie)». Voir n" 229 ci-apres).
N'o 215. Droit fr. 6. —. Accumulateurs electriques de tout genre et leurs

pieces dötachees, telles que plaques, assemblies ou non, cadres, etc.; telephones
et leurs pieces detachees, telles que boites, comets, etc.

Par lampes electriques, passibles du droit de fr. 6, il faut entendre: lampes
ä incandescence et ä arc, avec ou sans douilles; en outre, inlerrupteurs et
commutateurs de tous systömes; coupe-circuits (sur pierre, porcelaine et
ardoise;; resistances pour lampes ä arc, avec ou sans disposition de regluge;
regulateurs ä main ou automatiques, poui* derivation et serie; douilles; aver-
tLsseurs de courants; indicateurs de sens de eourants, etc. (comp. n° 715).

N° 229. Droit fr. 50. —. On considerera comme pieces ä musique en
opposition avec les instruments de musique (nos 210 et 211 de l'idilion d'usage
du tarif) tous les systömes ä musique produisant des melodies par des moyens
purement, mecaniques et sans une intervention artistique quelconque, tels que
les boites ä musique, les orchestrions, les orgues de Barbarie, les aristons
(instruments ayant quelque rapport avec les orgues de Barbarie), etc.

N° 240. Droit fr. 4 —. Bißer l'explication: « Plaques (cadres) en plomb,
perforees, pour accumulateurs electriques». (Voir n° 215 ci-dessus.)

X° 250. Di'oit fr. 4. —. Appareils pour contrüle de caisse, avec mecanisme
pour l'expedition automatique de quittances imprintees.

N° 291. Droit fr. 10.—. Enclumes, aussi avec töte et come lisses;
ouvrages communs en fer blanchis, c'est-ä-dire sirnplement frottes ä la brosse
ou roules dans un tonneau avec de la sciure de bois.

N'o 292. Droit fr. 12.—. Limes dont la surface taillöe a 25 cm de long
ou moins.

| Bißer les decisions: « Enclumes ä tele et comes
10. —. j lisses» (voir n° 291 ci-dessus) et «Limes dontNo 291.

292.
Droit

12. —. j la surface taillee a 25 cm de long ou moins »
I (voir n° 292 ci-dessus).

Nematolithe.
Carreaux en eiment avec surface en verre.
Differ le inot ante.» dans la parenthese apres:

Billets de chemins de fer, imprimes.
Catalogues de journaux avec agenda (sans agenda

Eils de coton en echeveau.x, blanchis, retors ü

N° 332. Exempt.
N° 354. Droit fr. 2. —.
N° 398. Droit fr. 15. —,

« raisins sees pour la table».
N° 482. Droit fr. 25. —.
N° 485. Droit fr. 35. —.

voir ad 206).
No 494. Droit fr. 12. —.

trois ou plusieurs bouts.
N° 522. Droit fr. 45. —-

» » 50. —. | Rubannerie et passementerie, uteme combhtees
» » 65. —. f avec des Iiis d'or ou d'argent, vrai ou faux.
» » 65. —. j

Droit fr. 1.50. Biffer l'explication: «Fibres de coco, brutes, tor-
dues. (Voir n° 618 ci-apres).

N° 552. Droit fr. 2-i. —. Filets de tout genre.
—. 30. Fibres de coco, brutes ou sirnplement tordues.
15. —. Balais de paille de riz, sorgho, etc., avec ou

» 549.
>> 605.
» 606.

No 535.

No 618.
No 620.

sans manche.
No 631. Droit fr. 300.

Droit fr.
Droit fr.

Xe sont consideres comme vöteinents de dentelles
ou de broderies que les robes et vötements de dessus, mantes, mantilles, etc.,
pour dames et enfants, ti l'exclusion de la lingerie, des fichus, des tabliers, etc.

N° 637. Droit fr. 200. —. Biffer la decision: «sous-bras de tout genre,
cousus ou non, y compris eeux en caoutchouc. (Voir n° 714 ci-apttes.)

N° 657. Droit fr. 25. —. On considerera comme taureaux destines ä la
reproduction, passibles du droit de fr. 25. — la ptece, tous les animaux males
de l'espöce bovine qui n'ont pas subi la castration, avec ou sans dents de
remplacement (sauf les veaux gras et les veaux jusqu'a 60 kg.).

N° 713. Droit fr. 50. Bißer la decision: «cannes». (Voir ci-aprös n° 714.)
N° 714. Droit fr. 30. —. Cannes; sous-bras de tout genre, cousus ou non.

Remplacer la decision: «Fennetures de bouteilles, en Iii de ter avec bouciion
en gres et anneau de caoutchouc» par: «Fermetures nteeaniques de bouteilles,
de tout genre, ä vis ou £i etrier, nteme en combinaison avec du bois, du ltege,
du caoutchouc, de la porcelaine ou du grös».

N° 715. Droit fr. 25. -—. On n'acquittera ä fr. 25. —, comme parties de
lampes finies que les objets presentant indubitablement, par leur conditionnement,

le caractöre de parties de lampes. Les objets pour lesquels un autre
emploi que la fabrication de lampes n'est pas impossible seront acquittis selon
la mattere et le conditionnement, comme ouvrages en fönte de fer, en zinc, etc.
On peut indiquer comme objets de ce genre: les chaines et anneaux de chaines
en ntetal, les enveloppes exterieures de poids, les contre-poids servant ä equi-
librer les lampes ä suspension, parties que l'on pourrait employer pour des
horloges it poids, des vases ä ßeurs suspendus, etc.; les bras en metal non
mentis pouvant servir aussi.ä suspendre les habits; les pieds en ntetal, sans
recipient pour le combustible eclairant, pouvant servir aussi comme pieds de
plateaux a fruits, ä ßeurs, etc. (comp, aussi n° 215.)

Les fourreaux de parapluies doivent ötre acquittis selon la inatiere et le
conditionnement; eeux en tissus de coton, par exemple, comme articles con-
fectionnis en coton, n° 625 du tarif ä fr. 65. —; eeux en lin d'apris le n° 627
ä fr. 70. —; eeux en papier d'apris le n° 485 ä fr. 35. —, etc., etc.

Rectilicationw n tuii-«'.
Tarif d'usage p. VII, Chißre 3, premiire ligne, intercaler avant les usten-

siles les mots: «le mobilier», p. VII, chillre 4, premtere ligne, intercater avant
ustensiles le mot: «meubles», p. VII, chißre 6, seconde ligne, remplacer ne
depossant par: «n'atleignant», p. VIII, chiffre 18, troisteme ligne, remplacer
quatrieme par: « sixieme ». p. 23, n° 432, remplacer le taux de droit de —. 02
par —. 10. p. 46, n° 285, derniire ligne du SB. ad 28-4/285, au lieu de etire
rond lire lamine rond. p. 70, n° 456. Le taux de droit du vin artificiel en fiits
est de fr. 12. — et non de fr. 7. —. p. 97, n° 660, ä l'avant-demtere ligne de
la remarque ad 660, supprimer la negation et lire: «et qui pisent plus de
60 kg. ».
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